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Alpiner Steig und Räu-
berhöhle – zwei be-
liebte Ausflugsziele
bieten spannende Ein-
und Ausblicke.

Abenteuer in der Region
schräg gegenüber von Eben-
wies. Sie gilt als eine der
schönsten Höhlen der Ober-
pfalz. Aufgrund ihrer Größe
diente sie in der Vergangenheit
schon vielen Menschen und
Stämmen als Behausung und
Zufluchtsort. Bereits die Kelten
sollen diese Höhle als Kultstätte
oder Behausung ihrer Druiden
genutzt haben. Auch Räuber
und Wegelagerer nutzten die-
sen Ort als Ausgangspunkt für
ihre Raubzüge. Denn von der
Räuberhöhle aus hat man ei-
nen perfekten Ausblick über
das Land und die Naab, die da-
mals Handelsstraße war. Heute
können Interessierte die Höhle
bequem erreichen und erfor-
schen. Einen unvergesslichen
Eindruck hinterlässt der Ort
übrigens bei Sonnenuntergang.

ha. Der Alpine Steig zwischen
Eilsbrunn und Schönhofen ver-
setzt Wanderer im Nu in Ur-
laubsstimmung. Fast fühlt man
sich, als wäre man inmitten der
Alpen gelandet – und das direkt
vor den Toren Regensburgs.
Von ganz oben hat man eine
herrliche Aussicht über die reiz-
volle Gegend und das Tal der
Schwarzen Laber. Gerne wird
das Landschaftsschutzgebiet
Alpiner Steig auch als die „Do-
lomiten von Eilsbrunn“ be-
zeichnet. Hier findet man zahl-

reiche geschützte Tier- und
Pflanzenarten. Die Wanderwe-
ge dieser außergewöhnlichen
Naturlandschaft mit dem typi-
schen Magerrasen, Fels- und
Höhlenformationen ziehen
sich bis nach Schönhofen. Dort
angekommen, kann man noch
schnell einen Schnappschuss
am Gipfelkreuz machen, bevor
man zum gemütlichen Teil
übergeht. Hier gibt es nämlich
ein weiteres kleines Highlight:
das Naturfreundehaus, in dem
man amWochenende nachmit-
tags nett und günstig bewirtet
wird.
Ein spannendes, kleines Aben-
teuer ist auch ein Besuch in der
Räuberhöhle. Diese befindet
sich zwischen Etterzhausen
und Penk oberhalb der Naab,

Vom Gipfelkreuz bei Schönhofen ist es nur noch ein Katzensprung zum Naturfreundehaus.
Foto: Martin Gabriel
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REGENSBURG. Schülern aus dem
Landkreis Regensburg überreichte
Landrätin Tanja Schweiger am Freitag
im Foyer des Gymnasiums Lappersdorf
ihre „Beiblätter zum Zeugnis“. Mit die-
ser Auszeichnung wird deren freiwilli-
ges Engagement im Laufe des Schuljah-
res gewürdigt. Die Urkunden bestäti-
gen die ehrenamtliche Tätigkeit in ei-
nem Verein, einer Initiative oder in der
Schule selbst.

„Ehrenamtliche Tätigkeit ist für un-
sere Gesellschaft wichtiger denn je und
unverzichtbar. Umso bedeutender ist
es, junge Menschen schon frühzeitig
für das Ehrenamt zu motivieren. Mit
eurem frühen Engagement legt ihr be-
reits einen wichtigen Grundstein, um
Verantwortung für die Allgemeinheit
zuübernehmen. EinVergelt’s Gott hier-
für“, lobte die Landrätin die jungen
Leute laut Mitteilung. Sie hob beson-

ders auch diejenigen hervor, diemehre-
re Ehrenämter innehaben und damit
auch einen sehr großen Teil ihrer Frei-
zeit dafür aufbringen. Die Schüler wur-
den für die unterschiedlichsten Tätig-
keiten geehrt – etwa als Schulbuslotse,
Schülerlotse, Streitschlichter, Schulsa-
nitäter, Ministrant, Seniorenhelfer, im
politischen Bereich als Mitglied im Ju-
gendkreistag, als Mitglied in der Ju-
gendfeuerwehr, bei der Wasserwacht
oder imSportverein.

Das landkreisweite Projekt „Beiblät-

ter zum Zeugnis“ gibt es bereits seit
2010. Um die Wertschätzung gegen-
über dem freiwilligem Engagement
auszudrücken, findet die Ehrung der-
Schüler seit 2015 durch eine feierliche
Übergabe statt. Die Urkunde, die dem
Jahresabschlusszeugnis beigelegt wird,
dient bei Bewerbungen als Nachweis
für die ehrenamtlicheTätigkeit.

An der Aktion waren insgesamt 349
und Schüler aus 27 Schulen beteiligt:
Berufliches Schulzentrum Regensbur-
ger Land, Fachoberschule/Berufliche

Oberschule Regensburg, Mittelschule
Alteglofsheim, Mittelschule am
Mönchsberg Hemau, Johann-Baptist-
Laßleben-Mittelschule Kallmünz, Mit-
telschule Laaber, Mittelschule Lappers-
dorf, Mittelschule am Schlossberg Re-
genstauf, Mittelschule Wörth/Wiesent,
Realschule Neutraubling, Max-Ulrich-
von-Drechsel-Realschule Regenstauf,
Realschule Obertraubling, Edith-Stein-
Realschule-Parsberg, Realschule am Ju-
denstein Regensburg, Mädchenreal-
schule Niedermünster Regensburg, Pri-

vate Realschule Pindl Regensburg,
Gymnasium Lappersdorf, Gymnasium
Neutraubling, Gymnasium Parsberg,
Albertus-Magnus-Gymnasium Regens-
burg, Von-Müller-Gymnasium Regens-
burg, Werner-von-Siemens Gymnasi-
um Regensburg, Johann-Michael-Fi-
scher-Gymnasium Burglengenfeld, Re-
gental Gymnasium Nittenau, Sonder-
pädagogisches Förderzentrum Hemau,
Sonderpädagogisches Förderzentrum
Neutraubling und Sonderpädagogi-
sches FörderzentrumRegenstauf.

Landrätin dankt den Engagierten
GESELLSCHAFT Tanja
Schweiger zeichnet 349
Schüler für ihre ehren-
amtliche Arbeit aus. Sie
bekamen zur Urkunde
ein Eis.

Landrätin Tanja Schweiger überreichte am Freitag Schülern aus dem Landkreis Regensburg ihre „Beiblätter zum Zeug-
nis“. Danach gab es für alle ein Eis. FOTO: ASTRID GAMEZ

„
Ehrenamtliche
Tätigkeit ist für
unsereGesellschaft
wichtigerdenn je
undunverzichtbar.“
TANJA SCHWEIGER
Landrätin des Landkreises Regensburg
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